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Eberks Rückkehr nach Berlin Sozialiſtiſche Arbeitsgemeinſchaſt Aktenkak in Paris
Verſchärftes Vorgehen gegen den Wucher

Die Koalitionserweiterung
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

Bei allen Meinungsverſchiedenheiten gibt es gegenwärtig
im Deutſchen Reichstag doch wenigſtens eine Frage über die
von der äußerſten Rechten bis zur äußerſten Linken reſtloſe
Uebereinſtimmung herrſcht die Sommerferien ſo bald als
möglich beginnen zu laſſen Bisher ſchreiten die geſetzgeberi
ſchen Arbeiten verhältnismäßig ſchnell und reibungs
los vorwärts Das Geſetz zum Schutz der Republik iſt in
zweiter Leſung im Plenum durchberaten das Amneſtiegeſetz
iſt gleichfalls gegen die Stimmen der Rechten in zweiter
Leſung angenommen der Geſetzentwurf über die Reichs
kriminalpolizei hat den Reichsrat bereits durchlaufen und
das Beamtendiſziplinargeſetz iſt vom Reichsausſchuß für die
zweite Leſung im Plenum fertiggeſtellt Bei einigem gutem
Willen könnte man alſo in der Tat am Sonntag Abend fertig
werden zumal wenn man die Sitzungen etwas ausdehnte
Aber es iſt noch fraglich ob die Sozialdemokraten von ihrem
ziel Zwar ſind die Meinungsverſchiedenheiten welche die
zweite Leſung des Schutzgeſetzes offen gelaſſen hat in einer
interfraktionellen Beratung der drei Regierungsparteien weit
gehend ausgeglichen worden Dabei haben auch die haupt
ſächlichſten Wünſche der beiden Flügelparteien
Berückſichtigung gefunden Die erforderliche Zweidrittel
mehrheit bei der dritten Leſung würde danach geſichert ſein
Aber es iſt noch rgrie ob die Sozialdmokraten von ihrem
Wunſche abgehen die Verabſchiedung des Schutzgeſetzes mit
den übrigen Geſetzen zu r Sie wen das Druck
mittel das eine gleichzeitige Verabſchiedung aller vier Geſetze
bedeutet nicht alls der Hand geben Dazu kommen noch
erhebliche Schwierigkeiten bei der Behandlung des Reichs
kriminalpolizeigeſetzes die nicht ſchnell behoben werden
können wenn das Geſetz noch vor den Ferien verabſchiedet
werden ſoll Man erwägt deshalb ſeine Ueberweiſung an
einen Ausſchuß und damit Hinausſchiebung dieſer Materie
auf den Herbſt

Aber die ſtärkſte Verzögerung ſcheint immer noch der
Streit um die Koalitionserweiterung hervor
zurufen Hier iſt in den letzten Stunden nur eine teilweiſe
Klärung erzielt Das Zentrum hat nämlich mit größter
Beſtimmtheit erklärt daß es auf keinen Fall eine
einſeitige Erweiterung der Koalition undder Reichsregierung nach links hinnehmen wird
auch dann nicht wenn ſie auf indirektem Wege d h alſo
durch eine einſeitige Aktion des Reichskanzlers durch Er
nennung unabhängiger Miniſter herbeigeführt werden ſollte
Dieſe beſtimmte Ankündigung iſt um ſo beachtlicher als die
Zentrumsfraktion ſonſt ihre Karten erſt im allerletzten Augen
blick aufzudecken pflegt Man wird kaum annehmen können
daß der Reichskanzler einer derartigen Erklärung ſeiner
eigenen Partei gegenüber nun noch verſuchen ſollte die Kriſis
von ſich aus einſeitig een Es iſt vielmehr zu vermuten
daß vor Abgabe der erung Herr Wirth ſein Ein
verſtändnis mit ihr zu erkennen gegeben hat Da auch
die Demokratiſche Reichstagsfraktion einmütig gegen eine
einſeitige Erweiterung der Regierung nach links hin Stellung
genommen hat ſo bleibt für den Augenblick nur das eine
Entweder oder Verzicht auf augenblickliche n derKoalition oder Meltaggauſteng Die unabſehbaren
Folgen einer Reichstagsauflöſung ſind in den letzten Tagen
ſo oft und von allen Seiten geſchildert worden daß man
jetzt kein Wort mehr über ſie zu verlieren braucht Es bleibt
alſo dann nur das unveränderte Fortbeſtehen der n eher
Koalition und die Vertagung der Erweiterung auf ſpätere
günſtigere Zeiten übrig

Natürlich würde das einen Verzicht der Sozialdemokratie
auf ihren dringenden Wunſch ſofortiger Einbeziehung der
Unabhängigen in die Reichsregierung bedeuten Daß ihr
das ſehr ſchwer fällt iſt begreiflich Sehr ärgerlich hält
deshalb der Vorwärts dem Zentrum und den Demokraten

Fragen vor Was erwartet man von einem Aus
cheiden der Sozialdemokratie aus der Regierung in dieſem

Augenblick Beſtigung der Republik Stärkung des Staats
gedankens in den Arbeitermaſſen Verbeſſerung unſerer
Lage dem Ausland gegenüber Steigen der Mark Bes
ruhigung des Wirtſchaftslebens Das ſind ſehr gewichtige
und zur Stunde ſehr berechtigte Fragen Nur ſollte ſie der
Vorwärts nicht an die Adreſſe von Zentrum und Demo

kraten ſondern an die Adreſſedereigenenſozial
demokratiſchen Fraktion richten Sie iſt es
die mit ihrem einſeitigen Drängen erſt den Konflikt herauf
beſchworen und die hier aufgeworfenen Fragen verſchuldet
hat Der Vorwärts verſichert daß diejenigen die das An
gebot beider ſozialdemokratiſcher Parteien zu gemeinſamempoſitivem Schaffen mit den bürgerlichen Parteien zu gemein
ſamem poſitivem Schaffen mit den bürgerlichen Koalitions
parteien zur Beſchützung der Republik zurückwieſen die Ver
antwortung für alles was daraus entſtehen könne niemalsvon ſich ghgnwätgen imſtande wären Aber genau dasſelbe

können die bürgerlichen Koalitionsparteien der Sozialdemo
kratie gegenüber ſagen denn ſie weigert ſich ja ebenfalls die
gemeinſame Arbeit der Koalitionsparteien zum Schutz der
Republik mit der Deutſchen Volkspartei anzunehmen Die
Koalitionsparteien ſind durchaus bereit nach links und rechts
gleichzeitig die Regierung zu erweitern Das iſt zweifellos ein
weſentlich größeres Entgegenkommen Die Koalitionsparteien
werden dabei nicht aus blinder Sozialiſtenfurcht zu ihrer
Haltung veranlaßt ſondern aus der unwiderlegbaren Beſorg
nis daß durch einſeitige Verſtärkung der Regierung in ſoziali
ſtiſchem Sinne eine unmögliche Lage für die aus
wärtige Politik Deutſchlands geſchaffen wird
Wer das verſchweigt und lediglich mit Verdächtigungen ar
beitet nützt vielleicht ſeiner Partei aber zweifellos nicht
ſeinem Volk und Vaterland

Präſident Ebert
iſt heute Vormittag in eine Ausſprache mit dem Reichs
kanzler Wirth über die innere Lage eingetreten

Arbeits gemeinſchaft 5 P D und U 5 P
Verlin 14 Juli Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfrak

tion und die Reichstagsfraktion der unabhängigen Sozial
demokratie haben am Freitag abend nach Vorbeſprechung
der beiderſeitigen Fraktionsvorſtände in getrennter Sitzung
den übereinſtimmenden Beſchluß gefaßt ſich zu einer Arbeits
gemeinſchaft der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktionen zu
ſammenſchließen Dieſer Beſchluß wird im Laufe des Sonn
abends der Regierung und den Reichstagsparteien offiziell
mitgeteilt werden

Die neue Völkerſklaverei

Der Kanzler an die Amerikaner
Freitag vormittag empfing der Reichskanzler in Berlin

in der Reichskanzlei eine Gruppe von etwa 50 amerikaniſchen
Studenten die ſich im Zuſammenhang mit der ſo überaus
dankenswert in Amerika arbeitenden Europäiſchen Studen
ten Hilfe auf einer Rundreiſe durch Europa befinden

Jn einer Anſprache behandelte der Kanzler das Repara
tionsproblem und führte dazu aus daß erfreulicherweiſe
ſowohl in England als auch in Amerika immer mehr die Er
kenntnis wachſe daß das Reparationsproblem ein europäiſches
und ein Weltproblem ſei und daß dieſe Erkenntnis jetzt auch
ſchon an die Pforten Frankreichs klopfe Wirtſchaftliche
Fragen ließen ſich nicht durch Ultimaten und Diktate mit dem
Säbel löſen Zum Abſchied gab der Kanzler den jungen
Amerikanern auf ihren beſonderen Wunſch einige Geleitworte
mit in denen er ſagte Auch ein beſiegtes Volk hat Anſpruch
auf Gerechtigkeit an kann von einem Volk nicht mehr ver
langen als in ſeinen Kräften ſteht Amerika hat die Sklaven
befreiung erlebt wenn man von einem Volk in Europa mehr
verlangt als es leiſten kann ſo iſt das der Beginn einer
neuen Völkerſklaverei

Die Einigung im Ruhrgebiet

Ankündigung neuer Lohnforderungen
Eſſen 14 Juli Zu den neuen in Eſſen getroffenen Ver

einbarungen hatte heute in Bochum die Vertrauensmänner
verſammlung des alten Bergarbeiterverbandes die an Mit
gliederzahl größte Gewerkſchaft der Bergarbeiter Stellung
zu nehmen Die Eſſener Abmachungen wurden faſt ein
ſtimmig angenommen nur 15 Stimmen erklärten ſich da
gegen und 373 Stimmen dafür Dem Vorſtand wurde das
Vertrauen ausgeſprochen

Jn der Entſchließung welche die Revierkonferenz faßte
wird der Vorſtand des alten Verbandes aufgefordert von
einer Einreichung der abgegebenen Kündigungszettel abzu
ſehen ſo daß es alſo nicht zu einem Streik im Ruhrbergbau
kommen wird Damit iſt eine große Gefahr für das deutſche
Wirtſchaftsleben beſeitigt

Jn der Revierkonferenz teilte der Führer des alten Ver
bandes Abgeordneter Huſemann mit daß die Bergarbeiter
bereits neue Lohnforderungen geltend gemacht
haben die gegen Ende der nächſten Woche feſtgeſetzt werden
ſollen
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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Erſcheint wochentäglich am Nachmittag am Sonntag als Fröhblatt Die Bezugs Gebühr deträgt m Staot und LZano
ſowie durch die Poſt bei frefer Zuſtellung monatlich M 25 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt M 24 00 monatlich die acht
geſpaltene Fnzeigen MillimeterFeile koſtet im Ortsverkehr M 50 im auswärtigen Verkehr M 00 Reklamen die
millimeter Fefle M 00 im Orteverkehr und M 10 00 im auswärtigen Verkehr Fnzeigen Schluß Zehn Uhr vormittags

SeſchafteSedaube Haue a Neue Promenade 10 und Sroße Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Hauszentrale Sammel
Nummern 1140 und 1142 Stadt Geſchäftsſtelle Markt 24 drahtFnſchrift Saalezeitung Halleſaale

Bankhaus Reinhold Steckner Falle g S
der Saale Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſig

Koch keine Enkſpannung

Bank Rechnung
PoſtſcheckKonto Zelpzig 22815 Erfüllungsort und Serichtsſtand Halle an

Um das Weltproblem
Eine neue Bankierkonferenz

Der internationale Schuldenausgleich rückt als Weltproblem
in der öffentlichen Erörterung der Deutſchland zu gewährenden
Zahlungsſtundung wieder in den Vordergrundb Man erhält im
mer mehr den Eindruck daß der augenblickliche Widerſtand Frank
reichs gegen das Moratorium doch nur den Anfang eines Rück
zugsgefechtes darſtellt und daß ſelbſt Herr Poincare am Ende
nicht böſe darüber ſein wird von der öffentlichen Meinung Frank
reichs zu Konzeſſionen gezwungen zu werden Denn nachgerade
ſieht man auch in Frankreich ein daß der Zahlungsaufſchub
Deutſchland gewährt werden muß wenn Frankreich nicht ſelbſt zu
grunde gehen will Ebenſo klar iſt man ſich aber auch darüber
daß mit dem Zahlungsaufſchub nichts getan iſt wenn ihm nicht
bald eine internationale Anleihe folgt Und ſo ſoll ſogar die
Reparationskommiſſion bereit ſein eine neue Einladung zu einer
Bankierkonferenz ergehen zu laſſen Allein es fragt ſich
ſehr ob die Finanzmagnaten diesmal zu einem anderen Beſchluſſe
kommen würden wie das letzte Mal und ob die Vorausſetzungen
für eine Anleihe jetzt günſtiger ſind als ſie es im Mai waren
Eine dieſer Vorausſetzungen wird immer die bleiben daß die
Deutſchland auferlegten Schuldverpflichtungen bedeutend herab
geſetzt werden müſſen Hier aber beginnt jetzt wieder der alte
Streit daß keine der Ententeregierungen damit den Anfang
machen will Die Vereinigten Staaten aber rühren auch heute
noch keinen Finger ſolange England und Frankreich nicht unter
ſich einig ſind Solange England nicht der Aufforderung Cecils
folgt und Frankreich ſeine Schulden erläßt wenn dieſes die deut
ſche Reparationsſumme entſprechend herabſetzt ſcheint eine Löſung
noch in weitem Felde zu liegen Vielleicht aber bedürfte es nur
dieſes heroiſchen Entſchluſſes Englands um die Vereinigten Staa
ten zu derſelben großmütigen Handlungsweiſe gegenüber England
zu veranlaſſen

Gürankiekomitee und Reparakionsausſchuß

Paris 15 Juli Bradbury und Delacroix werden am
Montag in Paris eintreffen Am gleichen Tage wird auch
das Garantiekomitee von Berlin in Paris eintreffen Von
Dienstag ab wird die Reparationskommiſſion mit dem Garan
tiekomitee verhandeln und deſſen Bericht durcharbeiten

Die Julirate bezahlt
Der Betrag für die Reparationsleiſtungen iſt für Juli

nach Abzug der Sachleiſtungen in Höhe von 32 107 397 Gold
mark an die Reparationskommiſſion abgeführt worden Seit
Anfang dieſes Jahres ſind nunmehr abgeſehen von
den Sachleiſtungen insgeſammt 398 158 476 Gold
mark bezahlt worden

Rorkheliffe im Sterben

Berlin 15 Juli Aus London wird gemeldet daß die
Aerzte die Hoffnung aufgegeben haben das Leben Lord
Northcliffes zu erhalten Sein Zuſtand iſt äußerſt ernſt

Vor einer engliſchen Kabinettskriſe
Um Ordens und Titehſchacher

Auch in England kann es zu einer Regierungskriſe komnien
und zwar aus einem politiſch nebenſächlichen Grunde 277
Mitglieder des Unterhauſes haben die Ernennung eines Aus
ſchuſſes verlangt der die nötigen Maßnahmen gegen Ordens
und Titelſchacher prüfen ſoll namentlich ſoll der Adelstitel nur
ſolchen Perſonen verliehen werden die dem Lande Dienſte
geleiſtet haben Die Regierung hat ſich der Einſetzung eines
ſolchen Unterausſchuſſes widerſetzt und Lloyd George hat er
klärt daß er die Vertrauensfrage ſtellen werde Wenn die
Unterzeichner des Antrages von ihm nicht abgehen kann die
Lage für das Kabinett bedenklich werden

Polniſche Herbſtmanöver an der deutſchen Grenyze
Bromberg 14 Juli Die diesjährigen großen polniſchen

Herbſtmanöver werden unter Teilnahme des Staatschefs
im Poſener Gebiet in der Gegend zwiſchen Liſſa und
Bentſchen ſtattfinden Der Chef der franzöſiſchen Mili
tärkommiſſion in Polen General Dupont wird den
Manövern beiwohnen

Mißlungener Anſchlag auf Poincare
Auf den eben ernannten Polizeipräfekten von Paris wurde

am 14 Juli dem franzöſiſchen Nationalfeiertag ein Attenta
verübt das erfolglos blieb Der Täter erklärte daß ſeine
Schüſſe dem Miniſterpräſidenten Poincare gegolten hätten Ge
gen Poincare der der äußerſten Linken in Frankreich als der
Hauptſchuldige am Kriege gilt iſt namentlich in der Hu
manite ſeit Monaten ein außergewöhnlich ſcharfer Feldzug
geführt worden Das Altentat wird natürlich die Popularität
des Präſidenten in den nationaliſtiſchen Kreiſen erhöhen

Der Angreifer deißt Guſtave Bouvet Er iſt 20 Jahre
alt Zeichner in einer Automobilfabritk g ört der Kommuni
ſtiſchen Partei an und iſt mehrfach vorbeſtraft Er erklärte

bei per Vernehmung er habe geſchoſſen um die Aufmerk
ſamkeit auf die Lage des Proletariats zu lenken

Rach einer anderen Lesart hat der Anſchlag Millerand



Kiewgewayren die irgendwie geeignet waren dem Wuqer die Wege ſ ments einſchließlich der Städte Moskau PetersbuDie Juche nach Rakhenaus Möordern zu ehnen Das wäre gerade für jetzige Zeiten nicht zu verant Kaſan und Niſchni Nowgorod bisher folgendes Ergebnis ge n

Neue Spuren worten Auf das Lebhafteſte bedauere ich es daß die Redner in n v 203 Sunk
ram gHannover 13 Juli Heute vormittag wurde van Land die hier über die ungerechte Behandlung der Geſchäftsleute durch m de chmü tie Gegenſtände nd aigehenn 33960 Eben

e n r e hie Sang fBit r d e dergetichee l a8t Baden kein Wort z Hatten Il ine ungerechnet eine große Anzahl Diamanten
er Nähe von Peine ſtießen ſie auf zwei Männer deren ſchwierige Lage der Verbraucher die gerade in der jetzigen

Kleidung der beſchriebenen ähnelt Sie wuxden e den unendlich viel mehr leiden als die Unternehmer WennBeamten angerufen worauf ſie flüchteten und e nige e bexechtigt ſind dann ſind ſie es auf der Seite der Ver
Schüſſe auf die Beamten abgäben Die Beamten Zraucher Wer den Marttpreis verlangt ſorgt dafür daß in e
wurden 9 et i Landjäger rigen e wenigen Wochen die Preiſe um 100 Prozent in die Höhe gehen ein aber enttommen Ihre a weit Den kann die Regierung die Hand nicht bieten und ich hin der Anſchlag auf den Schnellzug Wien Rom
geſetzt Nähere Einzelheiten fehlen ehe noch Von er rſte der derartigen Wünſchen Rechnung zu tragen geneigt Donnerstag Nacht wurde auf den Südbahnſchnellzug Wien

Fahndungskommando der Mordkommiſſton Rathenan nd iſt Mögen die großen Geſellſchaften ihre rieſigen Gewinne nicht m ein Anſchlag verübt Die Gleiſe bei Spital am Semme
im Laufe des heutigen Tages nach den verſchiedenen Gegen ausſchütten dann haben ſie das erforderliche Betriebskapital ring waren durch mehrere Eiſenbahnſſchwellen verbarrikadiert k
den des Harzes Beamte der Sicherheits nd Kreeteolizet Sie ſollten ihre Aktionäre nicht mit Dividenden vallpfropfen worden Die Lokomotive der Dienſtwagen und der nach t
entſandt worden um die zahlreich eingelaa en Aerger ſondern das Geld für künftige ungünſtige Konjunkturen zurück folgende Perſonenwagen entgleiſten Soweit bisher be d
über Spuren nachzuprüfen Unterdeſſen daden W die a halten Gerade diejenigen die darüber klagen daß ſie zu ſcharf kannt iſt wurde niemand verletzt Der Verkehr wigckelt ſich 5

richten die von einer Spur ſprechen die wach Thüringen x glelig o Die Genbarmerie glaut daß e ſi um denführen ſoll verdichtet Ein größeres Aufgedet ven Beamten engeſaßt wen wut ten ſchärfer angefaßt werden V n cheinesräuberiſchenUeberfalls handle d
ſowohl aus Gardelegen wie Weimar ad rege vat die cher e endete ver Tr n erſ u
Verfolgung gufgenommen Es heißt daß die Mörder an r eichs nalgeſe eamtendißziplinargeſe or dem Pariſer Nordbahnhof hat ſich geſtern abend in h
ſcheinend verſuchen werden Bayern zu erreichen um nach der Zwangsanleihe Novelle zum Einkommen und Erbſchaftsſteuer folge der en e e kere ein ſchwerer D
Eſchechoſtowatet zu ſichten geſet Schluß 758 Uhr Eiſenbahnunfall ereignet Ein von Ausflüglern voll be t

ſetzter Zug der J a e er W knellung aus dem Geleiſe wo mehrere Wagen in Trüm köPreislreiberel und Wuchergeſetz Die Beamkendiſziplinarkammern r r r rer e a
Reichstag 1 richterücher Beiſitzer 5 Laientichter wundete Der Materialſchaden iſt bedeutend

Berlin 15 Juli Das Geſetz über die Pflichten der Begmten zum Schutze 7 eWeder an zeitlicher Ausdehnung noch an Lebhaftigkeit 3 t rnre a D e Ein Paulus im Gefängnis wiedergefunden
Ausſprache hielt die heutige Reichstassſitzung was man von ihr deutſchna ionaler Antrag die geordneten un ie Kan acht zum ngſtmontag verübte Einbruch ba

Die beiden wichtigſten Punkte der Tagesordnuns didaten bei Reichstags und Länderwahlen vom Geſehe aus in Muſenn Tee ildenden i geeſe in Stuttgert bei dem ar
nämlich wurden ohne Ausſprache dem Rechtsausſchuß überwiefen zunehmen wurde abgelehnt nachdem der Demokrat Haas Rembrandts berühmtes Gemälde Paulus im Gefängnis lel
Es ſind dies der Geſetzentwurf über einen deutſchen Nationalfejer darauf hingewieſen hatte da dein Beamten bereits jetßt ge geſtohlen wurde iſt nunmehr aufgeklärt Das abhanden ge z

n e ug r tee n h h W e eilt z 4 wem fuſtreten n Wablkampf gesege kommene Bild iſt unverſehrt wieder bei gebracht S11 Auguſt als Tag der Weimarer Verfaſfung zum Rationalfeier ſeien Abgelehnt wurde ein weiterer Antrag der Deut Die Aufklärung iſt dadurch erfolgt daß in München am a
tag machen will und zum 2 der Geſetzesentwurf über Maßnahme nationalen daß auf politiſche Propaganda im Dienſt Dienſt 11 Juli ein gleichartiger Einbruch in die Gemälde r
zur Linderung der Rat der deutſchen Preſſe Zu beiden entlaſſung zu folgen habe Ebenſo ſoll mit Dienſtentiaſſung galerie Bachſtitz verübt worden war wobei den Dieben Ge
Punkten hatte man eine ausführliche Beſprechung erwartet und beſtraft werden wer einen Beamten ſt rei vorbereitet oder Kunſtgegenſtände im Werte von 55 Millionen Mark in die da
nasentlich gefürchtet daß über die Frage des Rationalfeiertags an einem ſolchen Streit teilnimmt Gegen dieſe deutſchnationalen Hände fielen Als Täter an dieſem Einbruch war der vo
es zu ſcharfen Auseinanderſetzungen kommen würde Beide Vor Anträge erflärte ſich der Demokrat Delius Auch ſeine Partei 22hrige Kunſtmaler Alexander Richter aus Mülheim a Ruhr 23
lagen ſollen aber noch in der mindeſtens bis zur nächſt en wolle die parteipoliti che Propaganda bei Behörden unterbinden in Stuttgart verhaftet worden Es wurde feſtgeſtellt daß d
Dienstag dauernden Sitzungsperiode oerledigt wer und verurteile in z rfſter Weiſe jeden Beamtenſtreit Diefe Richter Beziehungen zu dem Techniker Hugo Schmidt in Zet
d e zise Sinn er ſhaftiote hätte pit dem Se Fragen gehörten aber ſicht in das Geſetz da die Regierung Stuttgart und dem Kaufmann Karl Outekunſt unterhalten ein
e er ha ne et e t Kl r R en e e rot a Iartaipolitijan hatte Die beiden wurden nunmehr ebenfalls in Stuttgart kolrdes Kieler Hafens wodurch die Stadt Kiel ſich einen zropagandg als en gegen den Streik vorgehen zu können verhaftet und legten ein Geſtändnis ab Sie räumten
Großhandelshafen ſchaffen will um auf dieſe Weiſe den An Es wurde eine Ent chließung der Demokraten Delius und nicht nur ihre Beteiligung an dem Rembrandt Diebſtahl ſie
en ernennen Waten Jene e t Was S angenommen in welcher die Regierung aufgefordert ein ſondern auch an dem Einbruchsdiebſtahl in München gan
werden Redner aller Jrgrtionen traten lebhaft für die Vor wird ſofort die parteipolitiſche Propaganda bei Der geſtohlene Rembrandt wurde in der Wohnung der di
lage ein und betonten die Norwendigkeit für die Stadt Kiel ſich den Behörden zu unterbinden, Jn 8 10 wurde die Magnetopathin Anna Blaſchek in Stuttgart die in Mün n
einen Erſas fr n riefen W en entri r Faſſung gewejhlt die die Demokraten e daß die Hen verhaftet worden iſt in einem Verſtec gefunden Außer naſt
dem Abg Koch ſetzte ſich warm für die Kieler Jntereſſen ein und außeramtliche Tätigkeit die ſich gegen die beſtehende Staats dem konnte von den in München geſtohlenen Kunſtgegen 7
ermahnte die Regierung zu einem lebhafteren Intereſſe an den form richtet mit den Strafen des Geſetzes bedroht wird Jn ſtänden eine große Zahl im Werte von zwei Millionen Mark gab
drgkiiſ hen Jrgſen des wirtſchafttthrn Wierorarſaues der Frage des beſonderen Strafſenates kam eine Einigung auf wieder beigebracht werden Der eigentliche Täter bei dem Jm

Aus den Verhandlungen im Einzelnen geben wir folgendes Grund eines Zentrumsantrages zuſtande der die beſtehenden Einbruch in die Stuttgarter Gemäldegalerie iſt der Schloſſer ge
wieder Diſziplinargerichte neu zuſammenſetzen will ß Karl Hauff der mit drei weiteren Helfershelfern gleichfalls gehDas Geſetz gegen die wirtſchaftliche Notlage der Preſſe kommt Auf demokratiſchen Antrag hin wurde beſchloſſen daß ſſtgenonmen worden iſt au
zur erſten wirt Die W i rn r e die Diſziplinarkammern neben dem Präſidenten nur einen richter r nGrund von Selbſtkoſtenvermi elungen Höchſtp in 4 e italted lee e e e e e er z e Nagdeburgiſthe Feittang verboten

zeuger die tnet behördlicher Mitwirkung einen Preisausgleich vorzunehmen beſtimmt von denen nach dem Zentrumsantrage 3 Richter Magdeburg 15 Juli Der Oberpräſident der Provinz Sach Wir
Weiter follen bei Holzverkäufen Prozent des rarſevreiſes und nur zwei Laien ſein ſollten Ebenſo wurde der demokratiſche Operſivgr hat u Grund der Verordeung den Reichspräſe und
und bei Ausfuhrbewilligungen 128 pro Mille des Ausfuhrwertes Vorſchlag im Diſziplinarhof das Laienelement zu verſtärken ſen Hoerſing Artikel 3 im Verbindung mit der Para u
einer Rückrergülungskaſſe für die deutſche Preſſe zugeführt werden vom Zentrum aufgenommen und vom Ausſchuß angenommen denten vom 29 Juni Artikel 3 in Ver ng mit 1
aus der in erſter Linie die kleine und mittlere Preſſe zu unter Abgelehnt wurde gegen die Stimmen der Demokraten und graphen 2 3 und 10 der Verordnung vom 26 Juni die Magde dein
ſtützen gen e ohne Ausſprache dem Volks Sozialdemokraten ein Antrag daß von den Laienrichtern min burgiſche Zeitung auf 14 Tage d h vom n n könn
wirtſchaftlichen Ausſchuß u z deſtens 2 aus den unteren und mittleren Befoldungsgruppen 28 Juli wegen eines Artikels nur nicht der Polizeiprä mitte

v 2 der J 3 2 2der Senlunge gen Fern r r e zu entnehmen ſind Die Deutſche Volkspartei hatte ſich aus ſidentl in Rummer 350 verboten Gegen das Verbot iſt ſofort
handel und verbotene Ausfuhr drücklich gegen jede Vermehrung des Laienelements ausgeſpro Seſchwerde beim Miniſter des Innern eingelegt worden W

Reichsjuſtizminiſter Dr Radbruch wendet ſ gegen die An chen Im übrigen beſtätigte die 2 Leſung im weſentlichen die

träge der Volkspartei des Zentrums und der Demakraten die Beſchlüſſe erſter Leſung beſtinweitere Milderungen der Beſtimmungen verlangen mit der Be Ein rätſelhaſter Mord 37gründung daß der reelle Kaufmann gegen ungerechte VPer et Mhet h Wfolgung geſchützt werden müſſe Die Marktlage werde jetzt ſchon Die Wohnungsnok Aus Jglau in Böhmen wird ein rätſelhafter Mord Kireſdet v
von der Rechtſprechung berückſichtigt ebenſo die Wiederanſchaf l Am niag abend fand eine Grasmäherin auf einer Wieſe bei Ehrfnfungskoſten und die Geldentwertung Es ſei nicht empfehlenswert Jm Wohnungsausſchuß des Reichstages wurde am 13 Juli Polna eine gänzlich nackte Leiche eines jungen Mädchens r e Lnſee
dieſes Ergebnis in geſetzgeberiſcher Form zu preſſen Den natio über die Fortſetzung des Wohnungsbaues beraten Der W allen Anzeichen nach den guten Ständen angehörte a Näd ſicher
nalökonomiſchen Begriff des übermäßigen Gewinns in richtete an das Reichsarbeitsminiſterium die Aufforderung in der Hen trug nur zwei Spangen im Haar Ein Arzt konſ atierte Ehe
eine ſtarre juriſtiſche Form zu bringen ſei eine unlösbare Angabe Oeffentlichkeit dafür Stimmung zu machen daß alle entbehrlichen Wunden im Rücken und auf der Bruſt die von einem Krtivve n
Der Miniſter bittet um Ablehnung des vom volkswirtſchaftlichen ſtaatlichen Räume ſoweit ſie ſich dafür eignen zu Wahnzwecen errühren dürften und oberhalb des J Auges ein kleines hen
Ausſchuß beantragten Entwurfs empfiehlt aber die Ausſchuß verwendet werden müſſen Das ſei Wendiſ weil der Neubau Loch im Kopf der durch einen Schuß verurſacht ſei mag e Hühn
Entſchließung die eine Erleichterung des Wiederaufnabmeverfah von Wohnungen keinesfalls in größerem Umfange ſtattfinden wurde am Halſe eine mit einem Meſſer hervorgerufene Stich inerens die verſtärkte Heranziehung von Sachverſtändigen und Maß könne Der Demokrat Knieſt machte Vorſchläge für die Frei wunde entdeckt aus der die durchſchnittene Hauptader klaffte Am ben 7nahmen gegen die h h er e Kartelle und r ſolcher Wohnräume die jetzt als Werkſtätten benutzt wer auffälligſten ſei der Umſtand daß der Körper von das ſ
Syndikate verlangt den Eine gemeinſame Stätte für Handwerker mit zentraler Blut entleert war Jn der Umgebung von Polna wurde ſindAbg Hammer D Nat fordert eine Verſchärfung der Wucher Kraft und Lichtanlage würde eine Reihe kleiner Wohnungen frei Jahren bereits eine Mädchenleiche gefunden dieſer Fund hatte werd
beſtimmungen hält es aber für notwendig dem Kaufmann eiſen geben und den Handwerkern bedeutende Erleichterungen ſchaffen damals einen aufſehenerregenden Ritualmordprozeß zur Folge und d
angemeſſenen Zuſchlag als Ausgleich für die höheren Koſten zu Der Ausſchuß will bereits am 4 September wieder zuſammen Auch der neuerliche Fund hat wieder ungeheure e Kinde
gewähren die ihm die Neuanſchaffung der verteuerten Waren treten um mit Sachvexſtändigen Hausbefitzern Mietern gerufen Die Bevölkerung r in Scharen v gunri e 7 e
macht Nicht der übermäßige Gewinn ſondern vor allem der und Baufachleuten ſich über die weitere Geſetzgebung auf In Polna kam es zu Kundge ungen gegen j en jachetüberm e ige P r i s re verfolgt e Im dem Gebiete des Wohnungsbaues zu verſtändigen wohner der Stadt rer beſter
Abg Sivkovich Dem empfiehlt einen gemeinſamen Antrag r J arder Demokegten des Zentrums und der Deutſchen Volkspartei ggelunwetter in Oheri alien Ein heftiges Hagelw tter lnder vie Feſtſtellung verlangt daß Die Rol der Lebensverſicherungsgefellſchaften re en en rn alen De S

e 4 r 4 a Zeder Preis keinen eree zie e orſtellt wenn er der Auslandsverbind lichkeiten e hänt St
und wenn Höchſtpreiſe eingehalten werden ſofern nicht durch außer Die deutſchen Lebensverſicherungsgeſellſchaften haben Ver C afälle in Bukareſt Wie aus Bukareſt gemeldet wird brauche wohnltchen Demange oder durch er Ken en bindlichkeiten in Höhe von 80 Millionen Goldfranken in der ſind er mgebung der rumäniſchen Hauptſtadt fünf Fälle verord
eine vorübergehende Notmarktlage geſchaffen iſt Der Wektt Schweiz und von vielen Millionen Goldgulden in Holland und n a iatiſcher Cholera ſetgekelt worden Die einge abntbeſchaffungspreis nebſt den nachweisbaren Geſchäfts Goldkrönen in Dänemark während des Krieges leitete Unterſuchung hat ergeben daß die Krankheit von einem
teſten ſoll als Grundlage für eine zuläſſige Preisſtellung Jest werden daraus täglich Verſicherungen fällig Bei dem Tief Soldaten eingeſchleppt worden iſt der aus dem an Ruß
dienen ſtand der Mark ſind die flcherungegeſellſwaften völlig außer Tand angrenzenden Gebiet Beßarabiens gekommen toar Es

Abg Krätzig Soz lehnt dieſen Antrag entſchieden ab Stande ihren Verbindlichkeiten nachzukommen Das Reich iſt erden ſtrenge Maßnahmen getroffen um eine Verſchleppung der e
Herade jetzt wo der Wucher in höchſter Blüte ſteht ſei eine ſolche ihnen ſchon einmal zu Hilfe gekommen indem es unter gewiſſen Seuche in die Hauptſtadt zu verhüten
Auslegung der Wucherbeſtimmungen geeignet jeden Schutz d t Bedingungen Sicherheitsleiſtungen übernahm Jetzt da wieder Die Alhambra ſchwer bedroht Die ſchwer bedrohte Al
Konſfumenten unmöglich zu machen Der Redner empfiehlt e Zeitpunkt ſamen iſt da ein großer Teil der deutſchen r möra war kürzli egenſtand einer Jnterpellation im ſpani i
dann dringend den Teil der Ausſchuß Eniſchließung der eine ſicherungsgeſellſchaften nicht mehr zählen i hat man mit der gen tet arauf wieſen wurde daß die Bewohner ildun
renge Kontrolle der Geſchäftsgebaruns der Kartelle und Syndi Schweiz verhandelt daß ſie die ſchweizeriſchen Vorſicherungs von Grangada ſeit Jahren in iger Angſt lehen daß dieſes be in de
kate verlangt Jetzt werde von den Kartellen die ſchlimmſte nehmer zum Teil auf eigene Koſten und zu 75 Prozent P ß rühmte mauüriſche Denkmal vollſtändig einſtürze Jn der Tat ſind n der
Preistreiberei getrieben und leider von den Außenhandelsſtellen we z i Koſten d deutſchen Geſellſchaften befriedige wobei das Bemühungen des Staates um die Erhaltung der Alhambra verſität
ledalinert Reich Bürgſchaft übernimmt Daraus würde für das Reich eine ſehr ſparlich veweſen Schen 1018 wurde üftenklich darenf bin eitle

Abg Cuno D Pp fordert ſcharfes Einſchreiten gegen den Verpflichtung von 66,46 Millionen Goldfranken entſtehen die vom ewieſen daß der Hof des Harem an ebenſo der Pavillon der b
Wucher aber andererſeits einen Schutz für den reellen Zepre 1930 ab eine ſehr erhebliche Belgſtung darſtellen würde z Gräber von Ferdinand dem Katholiſchen und Jſabella von verſchieKaufmann der unter der Wirkung der gänolich veralteten Die Schweiz ſtellt dazu noch die Bedingung daß wen deutſche Kaſtilien birot zu zerfallen drohen Jede machte ſich in am 9
Wuchervperordnung den ingerewteſten ein gert ſei Mit re er neee e te r lag von 9 Front den nahen Jahten beim Pavillon der Gemälde und beim möglich
geſetzlichem Zwang ſei die eng t aufzuhälten einführen die zur Sicherung der Reſchsbürgſchaft abzugeben amegturm bemerkhar Nach einem e lag von 1918 Studene n er Daher Lgebt eine Wei en außerdem Lerlangt ſie o ine Attgnett der n hätten die Reſtaurierungsarbeiten rund 450 d00 Pefeten erfordert Laufe
nungsverſchiedenheit daß die bisherige a gebung durch Großbanken in Höhe von 10 Millionen Goldfranken Jm Ausſchuß er erſt 1921 bewilligte der Staat ganze 36 000 Peſeten die nicht Grun
aus verſagt hat Der Wucher ſteht in höchſter Blüte aber der des Reichstages ſind dieſe Bedingungen auf Widerſpruch geſtoßen eimmal nothürſtig den erſten dringenden Bedarf deaten Nun hat WeWucherer iſt nie zu r Andererſeits werden aber Die Gefahr daß ein e der deutſchen h infolge der Jnterp tie und beſtimmt durch den Hinweis daß kannte
wirklich Leelle Kaufleute wit den Wucherheſtimmungen in unge n h gften nekoiſt aber groß und die Folgen die n der un paniens Ehre auf dem Spiel ſtehe der mäßige
rechter Weiſe chikaniert Der Redner n gltipt die Forderung darauf insbeſondere für den deutſchen Mittelſtand er terri tet ſich a Ort und Stelle von dem nur
auf ſtrenge Kontrolle der Kartelle und Syndikate wachſen kännien der in weitem Umfange an dieſen Verſicherungs nd der Dinge zu überjeugen und dann die notwendigen Mitte eben Ug Anterleitner n ft die nträge n abſchlüſſen betelligt iſt liegen auf der Hand Es wird in olge in Pus udget einzuſtellen ondern
diefer Zeit des unverſchämteſten chers el es nicht angängig veſſen ſchnell gehandelt werden müſſen Den Bruder chen Jm Verlauf ingf Erbauseinander utſche

das Wuchergeſetz abzubauen tung wie e n et in bier We un ohneuder einem minderwertigen übelbeleumundeten MenſchenJeichawirtſcaſteminiſter Schmidt Die heſchlagnahmten Kirchenſe e inem Schlächtermaſſer erſtochen Der Möärder der ſich nach der nur dar
Die Regierung iſt nicht geneigt hinſichtlich der Vergrenuns u Wtheehh z h Aen Ta vni it benahm wäre von de Miene Verfaüber die Preistreiberei irgendwelche Erleichterungen u hat a wenn ihn nicht i Wcha i
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